
Niederschrift 
 

über die Sitzung des Ortsgemeinderates Rascheid am 09.06.2020, im Saal 
Leyendecker 

 

 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 21:20 Uhr  

Teilnehmer: 
 
 

Vorsitzender 

Ludwig, Andreas Ortsbürgermeister 
 

Mitglieder 

Breid, Karl-Peter  
Eiden, Sandra  
Eiden-Marx, Martina  
Hornetz, Markus  
Lorscheider, Frank  
Ludwig, Frank  
Thielen, Axel  
 

von der Verwaltung 

Jansen, Timo  
Kolling, Jan Schriftführer 
Rosar, Kai  
 

Es fehlt: 
 
Eiden, Marco  
 
 
 

Ortsbürgermeister Ludwig eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden, stellt fest, dass zur 
Sitzung form- und fristgerecht eingeladen wurde und weist auf die Hygiene- und 
Abstandsregeln hin. 
 
Er beantragt zudem, die Tagesordnung im nichtöffentlichen Teil um 
 
TOP 1 Personalangelegenheit 
 
zu erweitern. 
 
Der Gemeinderat stimmt der Erweiterung der Tagesordnung einstimmig zu. 
 

Tagesordnung: 

ÖFFENTLICHE SITZUNG: 

TOP 1 Übertragung von Haushaltsermächtigungen in das Haushaltsjahr 2020 
  



TOP 2 Haushaltsplan und -satzung 2020 der Ortsgemeinde Rascheid 
  
TOP 3 Sanierungsgebiet; 

Anpassung der Kosten- und Finanzierungsrechnung 
  
TOP 4 Bauanträge 
  
TOP 5 Neugestaltung eines Grabfeldes auf dem Friedhof 
  
TOP 6 Verschiedenes 
  

 

 

ÖFFENTLICHE SITZUNG: 

TOP  1 Übertragung von Haushaltsermächtigungen in das Haushaltsjahr 2020 
Vorlage: 13/239/2020 

 
Der Ortsbürgermeister verweist auf die Vorlage. 

 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat beschließt, folgende Haushaltsermächtigungen nach § 17 Abs. 1 GemHVO in 
das Haushaltsjahr 2020 zu übertragen: 
 
PSK 3650.54144        (Umlage ZV KiGa Beuren)  =  10.226,35 € 
 
PSK 5220.56255        (Planungskosten Bebauungsplan)  =  15.000,00 € 
 
PSK 5411.5233          (Unterhaltung der Gemeindestraßen)  =  22.187,59 € 

 
Die Aufwendungen und Auszahlungen im Ergebnishaushalt belasten in Höhe ihrer tatsächlichen 
Inanspruchnahme sowohl den jeweiligen Teilfinanzhaushalt als auch den jeweiligen 
Teilergebnishaushalt des Haushaltsjahres 2020. 
 
Der Ortsgemeinderat nimmt zur Kenntnis, dass folgende Ermächtigungen kraft Gesetz bestehen 
bleiben: 
 
PSK 3650.0130-103   (Investitionskostenumlage KiGa Beuren)  =    2.729,00 € 
 
PSK 5220.1432-124   (Grunderwerb Neubaugebiet)  =197.928,09 € 
 
PSK 5411.07291-127 (Erwerb von Geschwindigkeitsmessanlagen)  =    7.000,00 € 
 
Die Auszahlungen belasten in Höhe ihrer tatsächlichen Inanspruchnahme den jeweiligen 
Teilfinanzhaushalt des Haushaltsjahres 2020. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 



 

TOP  2 Haushaltsplan und -satzung 2020 der Ortsgemeinde Rascheid 
 
Der Vorsitzende Ludwig übergibt Herrn Rosar, Fachbereich 4 – Finanzen das Wort. Herr Rosar stellt 
die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2020 vor. Er beantwortet die Fragen aus dem Rat. 
 
Ortsbürgermeister Ludwig lobt in dem Zusammenhang, die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit 
mit dem Fachbereich 4 – Finanzen und blickt aufgrund des guten Ergebnisses positiv in die Zukunft. 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat Rascheid, stimmt der Haushaltssatzung und dem Haushaltsplan 2020 ohne 
Änderungen zu. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
 
 

TOP  3 Sanierungsgebiet; 
Anpassung der Kosten- und Finanzierungsrechnung 
Vorlage: 13/264/2020 

 
Herr Jansen, Fachbereich 3 – Bauen und Umwelt, erläutert dem Rat die Vorlage und fast nochmal 
kurz den Stand der Dinge bezüglich dem Sanierungsgebiet zusammen. Der vorgestellte 
Maßnahmenkatalog soll um die Maßnahme Nr. 7 Sanierung Saal Leyendecker in Abhängigkeit von 
Maßnahme Nr. 6 Errichtung Bürgerhaus erweitert werden. 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat beschließt den Kosten- und Finanzierungsplan unter Berücksichtigung der 
beschlossenen Änderung hinsichtlich der Maßnahmen-Nr. 7. Der Kosten- und Finanzierungsplan ist 
zudem jährlich an den aktuellen Planungsstand anzupassen. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
 
 

TOP  4 Bauanträge 
 
4.1. Bauantrag Eheleute Marx – PV-Anlage auf Geräteunterstand 
 
Der Bauantrag der Eheleute Marx, Rascheid, für die Errichtung einer PV-Anlage auf dem 
Geräteunterstand, wurde zurückgezogen. 
 
 
4.2. Bauantrag OG Rascheid – Erdaufschüttung Flur 26 Nr. 79 
 
Das Grundstück Flur 26 Nr. 79 ist als Ausgleichsfläche für den Aussichtsturm vorgesehen. Hier sollen 
24 Obstbäume gepflanzt werden. Bei einer Begehung der Fläche wurde festgestellt, dass dies nicht 
ohne eine Bodenverbesserung geschehen kann. Hierzu bietet sich der restliche Oberboden der bei 
den Bauarbeiten der Fa. Jade Windenergie an. Voraussetzung hierfür ist allerdings ein Bauantrag. 
Ferner verlangt die Ortsgemeinde von der Fa. Jade eine Untersuchung des Materials auf Schadstoffe. 
Nur wenn dieses unbedenklich ist darf es eingebaut werden. Von Seiten des Rates wird angeregt eine 
Vereinbarung zwecks Beseitigung evtl. entstehender Schäden an der Zufahrtstrasse zu erarbeiten. 
Der Ortsbürgermeister wird mit den Verhandlungen beauftragt. 



 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat Rascheid beauftragt Ortsbürgermeister Ludwig in Verhandlungen mit der Fa. 
Jade zu treten und den entsprechenden Bauantrag zu stellen. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
 
4.3. Bauantrag Simon Ludwig – Umbau Scheune zum Wohnhaus 
 
Der Ortsbürgermeister Andreas Ludwig nimmt gem. § 22 GemO nicht an der Beratung und 
Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungspunkt teil. Herr Frank Lorscheider, 1. Beigeordneter, 
übernimmt den Vorsitz. 
 
Herr Simon Ludwig, Bahnhofstraße 10, 54413 Rascheid, stellt einen Antrag auf Baugenehmigung für 
den Umbau einer Scheune zum Wohnhaus. Nach Einsicht in die Pläne ergeht folgender 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat Rascheid stimmt dem Bauvorhaben – Umbau Scheune zum Wohnhaus – von 
Herrn Simon Ludwig, Bahnhofstraße 10, 54413 Rascheid, zu. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 

 
 

TOP  5 Neugestaltung eines Grabfeldes auf dem Friedhof 
 
Ortsbürgermeister Ludwig informiert, dass die Planung für die Neugestaltung eines Grabfeldes auf 
dem Friedhof in der Corona-Pandemie und wegen Zeitdrucks per Eilentscheidung an das 
Planungsbüro IBUT, Birkenfeld, vergeben wurde. 
 
RM F. Ludwig stellt anhand einer Präsentation das erste Entwurfskonzept vor. In den Kosten von rund 
69.000 € ist die Reparatur der Friedhofsmauer und der Anstrich der Leichenhalle eingeplant. Es wird 
angeregt eine Stützmauer hinter der Friedhofsmauer zu errichten, da diese wegzubrechen droht.  
Herr Ludwig wird die Stützmauser in die Planungsgestaltung und Kostenermittlung einarbeiten und 
daraufhin fasst der Rat folgenden 

 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat Rascheid stimmt dem vorgestellten Entwurfskonzept inklusive der Errichtung der 
Stützmauer des Planungsbüro IBUT, Birkenfeld, zu. Die Verwaltung wird beauftragt, einen Antrag auf 
den vorzeitigen Baubeginn an die ADD zustellen. Zudem soll ein Zuwendungsantrag aufgrund der 
überarbeiteten Kostenaufstellung des Planungsbüros IBUT an den Investitionsstock des Landes 
gestellt werden. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 



 

TOP  6 Verschiedenes 
 
1. Desinfektionsspender 
Für die öffentlichen Einrichtungen ist ein mobiler Desinfektionsspender für rund 200 € angeschafft 
worden. 
 
2. Flurbereinigungsverfahren 
Das Flurbereinigungsverfahren ist mit der Berichtigung der Grundbücher endgültig abgeschlossen. 
 
3. Proben/Training Ortsvereine 
Der Sportverein hat ein Hygienetrainingskonzept vorgelegt und hat anhand des Konzepts das Training 
wieder aufgenommen. Die weiteren Vereine können in den kommenden Wochen die Proben wieder 
aufnehmen, sofern ein Hygienekonzept vorliegt. 
 
4. Öffnung öffentliche Einrichtungen – Corona-Pandemie 
In den nächsten Tagen wird eine neue Verordnung verabschiedet und anhand der Verordnung wird 
eine neue Durchführungsbestimmung vorgelegt. Anhand dieser wird entschieden wie mit den 
öffentlichen Einrichtungen, wie Grillhütte oder Dorfscheune, umgegangen wird.  
 
5. Platz Dorfbrunnen 
Der Ringwegverein möchte die Platzgestaltung am Dorfbrunnen vorantreiben. Daher gab es mit den 
Vertretern des Ringwegvereins, Ortsbürgermeister und Frau Vollmuth ein Treffen. Ein 
Gestaltungsentwurf wird erstellt. Weiteres zur Platzgestaltung soll in der nächsten Sitzung besprochen 
werden. 
 
6. Forsteinrichtungswerk 
Die nächste Inventur des Waldbestandes steht für das Jahr 2021 an. Im Zuge der Eilentscheidung, 
wurde auf Vorschlag des Forstamtes ein Privatunternehmen mit der Forsteinrichtung, beauftragt. 

 
 
 
 

 
 
Ortsbürgermeister   Bürgermeister    Schriftführer 
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